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Text

Von Zeile 669 bis 675:
zum Standard, damit nicht über die Köpfe von wissenschaftlichem Mittelbau, Verwaltung und
Studierenden hinweg entschieden werden kann. Auch innerhalb des Rektorats und Hochschulrats
sollen mehr nicht-professorale Perspektiven aus der Hochschule Eingang finden. Wir setzen zudem
Anreize für studentische Mitwirkung in der Selbstverwaltung der Hochschulen und evaluieren das
Hochschulstärkungsgesetz mit dem Ziel, notwendige Verbesserungen vorzunehmen.[Leerzeichen]

Das reine Lehrstuhl-Modell ist ein Relikt, deshalbwird dem Anspruch, attraktive Forschungs- und
Arbeitsbedingungen zu schaffen, nicht gerecht. Deshalb unterstützen wir Hochschulen beim Umstieg
auf Departmentstrukturen oder ähnliche Modelle, die nicht nur Machtmissbrauch vorbeugen, sondern
auchmehr Flexibilität, Interdisziplinarität und neue Karrierewege unterhalbneben der Professur
eröffnen. Durch strukturelle Änderungen sollen Machtmissbrauch vorgebeugt und Gleichstellung sowie
Vielfalt gestärkt werden.

Von Zeile 678 bis 680:
schaffen, Verantwortung übernehmen und Mitgestaltung ermöglichen. Sie fördert Talente, sorgt für faire
Arbeitsbedingungen, schützt vor Machtmissbrauch und zeigt eine klare Haltung gegen
Demokratiefeindeein diskriminierungssensibles Umfeld.

Begründung

Ergänzung um einen weiteres Vorhaben zur Stärkung der Mitbestimmung in Hochschulen,
Differenzierung von strukturellen und individuellen Ebenen sowie offenere Formulierung in Bezug auf
alternative Stukturmodelle


	Ä1 Ein Land der Chancen
	Text
	Von Zeile 669 bis 675:
	Von Zeile 678 bis 680:

	Begründung


